
Gemeinderat konstituierte sich, neuer Ortsbürgermeister im Amt 
 
Die konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderats am 5. Juli wurde vom 1. Ortsbeigeordneten 
Emil Mäckler als Vorsitzenden eröffnet. Neben den neuen Ratsmitgliedern und dem 
Verbandsbürgermeister Manfred Dreier konnte er auch 45 interessierte Zuschauerinnen und 
Zuschauer begrüßen. 
 

Herr Mäckler verpflichtete die Ratsmitglieder Siegfried Blunz, Karl-Heinrich Bruch, Brunhilde 
Gordner, Wolfgang Lengler, Udo Rennwanz, Rainer Ries und Reinhard Schäfer namens der 
Ortsgemeinde durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten. 
 

Das Ratsmitglied Peter Hahn fehlte aus beruflichen Gründen entschuldigt. 
 

Nach der Verpflichtung des Gemeinderats erfolgte die Ernennung, Vereidigung und 
Amtseinführung des neuen Ortsbürgermeisters. Herr Mäckler unterzeichnete die 
Ernennungsurkunde und händigte sie unter Ernennung zum Ehrenbeamten der Ortsgemeinde 
dem 27jährigen Sven Becker aus. Im Anschluss daran wurde der neue Ortsbürgermeister 
vereidigt und in sein Amt eingeführt. 
 

 
Der neue Ortsbürgermeister Sven Becker (links) wird vom 1. Ortsbeigeordneten Emil Mäckler (rechts) vereidigt 

 
In seiner Antrittsrede bedankte sich Sven Becker, nun jüngster Bürgermeister im Landkreis 
Birkenfeld, bei allen Wählerinnen und Wählern, die ihm am 13.6. ihr Vertrauen geschenkt und 
ihm ihre Stimme gegeben haben. „Sie haben mich mit einem hohen Maß an Verantwortung 
ausgestattet“, so der neue „OB“. 
 

Er sehe die Wahl nicht nur als absoluten Vertrauensbeweis, sondern vielmehr als 
Herausforderung, eine gute Arbeit als Ortsbürgermeister abzuliefern. Dazu benötige er die 
konstruktive Mitarbeit der Ratsmitglieder, aber auch die Bereitschaft aller Einwohnerinnen und 
Einwohner, ihren Beitrag für das Gemeindeleben zu leisten. „Meine Arbeit kann nur dann Sinn 
und Erfolg haben, wenn Gemeinderäte und Bürger mitarbeiten, mithelfen und mitgehen.“ 
Deshalb stelle er bewusst an den Anfang dieser Wahlperiode den herzlichen Wunsch auf eine 
sachliche, faire und konstruktive Zusammenarbeit, denn nur hier liege der Schlüssel zum Erfolg. 
Auch wenn niemand in der Lage sei, es allen recht zu tun, möchte er stets ein ehrlicher Vermittler 
im Widerstreit der verschiedenen Meinungen und Interessen sein und das Gemeinsame und 
Verbindende suchen, versicherte der Gemeindechef. 
 



Er bat alle um Nachsicht, falls ihm noch in einigen Gebieten Hintergrundwissen fehle und sich 
noch Lücken auftun. Das Amt sei „Neuland“ für ihn und er müsse sich in vielen Bereichen 
einarbeiten. „Doch“, so Sven Becker „ich bin mir sicher: gemeinsam kriegen wir das schon hin!“ 
 

Die ihm schon angebotene Unterstützung des Verbandsbürgermeisters und der Verwaltung bei 
der Wahrnehmung seiner Aufgaben als Ortbürgermeister werde er gerne in Anspruch nehmen 
und freue sich schon jetzt auf eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
 

Er machte deutlich, es sei wichtig zu wissen, dass der Ortsbürgermeister nicht alleine entscheidet. 
Die Beschlüsse fasse der Gemeinderat. Daher sein Hinweis an die Ratsmitglieder: „Die 
Weichenstellung für das, was im Laufe der nächsten fünf Jahre in unserer Gemeinde geschehen 
und verwirklicht werden soll, ist in erster Linie eurer Entscheidung vorbehalten. – Ich wünsche 
uns ein gutes Verhältnis, eine gute Zusammenarbeit, das nötige Vertrauen, gute Entscheidungen, 
Mut und ein Quäntchen Glück.“ 
 

Abschließend dankte Sven Becker im Namen der Ortsgemeinde den langjährigen Mandatsträgern 
Emil Mäckler, Günter Engel und Dieter Schneider für ihr ehrenamtliches Engagement und die 
gute Arbeit, die zweifelsfrei in den vergangenen Jahren für die Gemeinde und ihre 
Einwohnerinnen und Einwohner geleistet wurde. Leider war nur Herr Mäckler anwesend, doch 
alle drei Herren sollen, so der Bürgermeister, in einer der nächsten Ratssitzungen für ihre 
Leistungen besonders geehrt werden. „Des weiteren sind wir froh,“ betonte der neue „OB“, 
„dass uns Herr Lothar Saar als Gemeindearbeiter treu bleiben und weitermachen wird, denn so 
einen guten und gewissenhaft arbeitenden Gemeindediener finden wir nicht wieder!“ 
 

Als nächster Tagesordnungspunkt stand dann die Wahl der Ortsbeigeordneten an. Vorsitz führte 
der neue Ortsbürgermeister, sein Stimmrecht ruhte bei den Wahlen. Einstimmig wurden Herr 
Siegfried Blunz zum 1. Ortsbeigeordneten und Herr Reinhard Schäfer zum 2. Ortsbeigeordneten 
von den Ratsmitgliedern gewählt. Die beiden Beigeordneten wurden daraufhin vereidigt und in 
ihr Amt eingeführt. 
 

Der Ortsgemeinderat verabschiedete sodann eine Geschäftsordnung und wählte noch Reinhard 
Schäfer als Person zur Aufnahme in die Vorschlagsliste der Schöffen. 
 

Nach der Sitzung lud der Ortsbürgermeister die anwesenden Gäste zu einem kleinen Umtrunk 
ein. 


